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Zur Sitzung am Gremium 

15.11.2018 BV Uellendahl-Katernberg 
 

 

Maßnahmen zum Fahrplanwechsel der Wuppertaler Stadtwerke zum 25. November 

2018 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin Ebert, 
 
 
die SPD-Fraktion beantragt, die Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg möge 
beschließen: 
 
Der Rat der Stadt wird aufgefordert, die Verwaltung zu beauftragen, als Haupteigentümerin 
auf das Management der WSW mobil GmbH einzuwirken, damit die aus unserer Sicht 
überproportionalen Kürzungen auf den Linien 617, 623 und 645, die im Fahrplanwechsel 
zum 25. November 2018 vorgesehen sind, schnellstmöglich korrigiert werden. 
 
 
Begründung: 
 
Als Auftraggeber des öffentlichen Personennahverkehrs und Mehrheitseigentümerin der 
WSW mobil GmbH kann die Stadt Wuppertal Einfluss auf das Angebot dieses 
Dienstleistungsträgers nehmen. Im Angesicht drohender Umweltproblematiken, wie des 
Dieselfahrverbots, kommunalen Verpflichtungen eines Luftreinhalteplans und eines 
Masterplans Green City ist ein ökologisch und sozial reichhaltiges Angebot im ÖPNV-
Bereich zwingend erforderlich. Daher sind die im Fahrplanwechsel vorgesehenen 
Streichungen, gerade auch in Bezugnahme auf die Altersstruktur des Stadtbezirks nicht 
nachvollziehbar. Gerade in Uellendahl-Katernberg ist die Bevölkerung aufgrund der Länge 
der zurücklegenden Strecke, sowie des hohen Seniorenanteils auf die Stärkung des ÖPNV 
angewiesen. Dieses Angebot soll sich durch die Streichung von Taktzeiten oder die 
Einstellung in den frühen Abendstunden in nicht akzeptabler Weise verschlechtern. Hier 
sollen Rat und Verwaltung Einfluss auf die WSW mobil GmbH nehmen, damit die 
angesprochenen Problematiken zurückgenommen werden. 



 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
Andreas Zenz 
Sprecher der SPD-Fraktion 
in der Bezirksvertretung Uellendahl-Katernberg 
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